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Impuls (einzublenden vor dem Gottesdienst)
7/6 Anbetung des Dreifaltigen Gottes

Einzug	261/1+2 Stern über Bethlehem
Kyrie     beten oder 160 oder 159 Licht, das uns erschien (mit Melodie 158)
Gloria    262/1+3 Seht ihr unsern Stern dort stehen
Antw.   	260 Werde Licht, Jerusalem + Psalm 72
	Verleih dein Richteramt, o Gott, dem König,
	dem Königssohn gib dein gerechtes Walten!
	
Er regiere dein Volk in Gerechtigkeit
	Und deine Armen durch rechtes Urteil.
	
Gerechtigkeit blühe auf in seinen Tagen
	Und großer Friede, bis der Mond nicht mehr da ist.
	
Die Könige von Tarschisch und von den Inseln bringen Geschenke,
	die Könige von Saba und Seba kommen mit Gaben.
	
Er erbarmt sich des Gebeugten und Schwachen,
	er rettet das Leben der Armen.

Hall.      	768/1+2 Kommet, ihr Hirten (Schluss Str. 2 „Halleluja“)
	Direkt anschließend 175/2 Halleluja (ohne Vers)
	
Wir haben seinen Stern gesehen
	Und sind gekommen, dem Herrn zu huldigen.

n.d. Ev. zur Weihe von Wasser, Kreide und Weihrauch
	239/1+5 Zu Bethlehem geboren
Gab.     	240/1-3 (4) Hört, es singt und klingt
Sa          	736
Agn       	743
Dank     	261/3+4 Stern über Bethlehem
n.d.S.	241/1+4 Nun freut euch, ihr Christen

Anmerkungen:  „Kommet, ihr Hirten“ ist als Ruf vor dem Evangelium gewagt – zugegeben. Aber inhaltlich trifft es den Vers und das Halleluja steht am Ende der 2. Strophe. M.E. vertretbar.
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